
Die Parteileitungen wenden dieser ganzen Angelegenheit häufig nur eine formale 
Aufmerksamkeit zu. Sie analysieren nicht den wirklichen Zustand, wie das die 
Erfahrungen beim Umtausch der Parteidokumente in vielen Fällen bewiesen haben.

Die Voraussetzungen für ein höheres Niveau in der Partei- und Massenarbeit sind 
parteitreue, qualifizierte, kulturell gebildete Mitglieder der Parteileitungen, die den 
Kern einer Sache erfassen und mit den Menschen umgehen können. Es gibt viele 
junge Genossen, die sich für solche Parteifunktionen eignen. Sie auf die neuen und 
breiter entfalteten Aufgaben vorzubereiten, ist ein wichtiges Problem der Partei
erziehung und der Kaderarbeit. Durch die personelle Qualifizierung der leitenden 
Parteiorgane können wir einen bedeutenden Einfluß auf die Verbesserung der Arbeits
weise ausüben. Die Kernfrage lautet: Wie qualifizieren wir die Funktionäre schneller 
und bereiten sie besser auf ihre Aufgaben vor? Angefangen von Mitgliederversamm
lungen über Lektionen, Seminare, Parteischulen und zahlreiche andere Ausbildungs
und Qualifizierungsmöglichkeiten gibt es viele Gelegenheiten, um fundiertes Wissen 
zu vermitteln. Häufig fehlt diesen Kadern noch das Vermögen, ihr Wissen praktisch 
anzuwenden, Mängel zu beheben und sich mit den feindlichen Argumenten so aus
einanderzusetzen, wie es notwendig ist.

Aus diesem Zustand ergeben sich wichtige Hinweise für die Ausbildungsmethoden 
der Partei und für die Parteierziehung. Die Vermittlung des Marxismus-Leninismus 
und gewisser Spezialkenntnisse muß viel stärker verbunden werden mit den prak
tischen Erfahrungen bei der Partei- und Massenarbeit, insbesondere mit der Partei
erziehung und der Kaderarbeit. Auch die Parteierziehung hat ihre Gesetzmäßigkeiten. 
Sie ist gewissermaßen eine Parteipädagogik. Viele leitende Funktionäre und Partei
leitungen beschäftigten sich aber zuwenig mit der ganzen Vielfalt der Kaderpolitik. 
Deshalb sind auf diesem Gebiet nur langsame Fortschritte zu verzeichnen.

III.

Es wird die Frage aufgeworfen: Was kennzeichnet einen guten Parteifunktionär?
Das ist ein kompliziertes Thema und läßt sich nicht mit wenigen Worten erledigen. 

Fest steht eins: Wir erwarten von jedem Parteifunktionär, daß er die Aufgaben des 
Volkswirtschaftsplanes vorbildlich löst. Er ist aber auch für die Erziehung sozia
listischer Menschen verantwortlich. Entsprechend dem jeweiligen historischen Zeit
abschnitt werden an ein Mitglied unserer marxistisch-leninistischen Partei unter
schiedliche Anforderungen und Aufgaben gestellt. Aber immer erwartet man von 
ihm, daß er seine Kräfte für die Verwirklichung der Parteibeschlüsse voll einsetzt. 
Lenin hat stets darauf hingewiesen, daß das höchste Gesetz für einen Kommunisten 
der Wille der Organisation ist.

In den Parteiorganisationen, in -denen in der letzten Zeit grobe Mängel auftraten, 
haben die zuständigen Parteileitungen und in manchen Fällen auch die darüber
stehenden Parteiorgane, die eigentlich verpflichtet waren, sich rechtzeitig vom wirk
lichen Stand der Parteiarbeit zu überzeugen, in der Regel keine reale Einschätzung 
der örtlichen Verhältnisse und der Genossen gehabt, die dort für die Tätigkeit der 
Parteiorganisationen verantwortlich zeichnen.

Die Partei verwirklicht bekanntlich ihren Willen — nach den Prinzipien des 
demokratischen Zentralismus — durch Menschen. Bei der Verwirklichung der Partei
beschlüsse spielen die Funktionäre, die Kader und das Parteiaktiv eine große Rolle. 
Unter Kader verstehen wir z. B. solche leitenden Funktionäre, die für die Durch
führung der Beschlüsse der Partei und der Gesetze der Regierung auf einem ganzen 
Arbeitsgebiet persönlich verantwortlich sind. Kritik und Selbstkritik muß deshalb 
immer dazu führen, daß die Unzulänglichkeiten in der Arbeit korrigiert werden. Also 
um Mängel oder Fehler zu beheben, reichen Wünsche und Beschwörungen nicht aus. 
Dazu gehört eine zielstrebige politische und organisatorische Arbeit. Das gilt eben
falls für die Verwirklichung neuer Aufgaben. Die leitenden Parteiorgane sollen eine 
lebendige und operative Arbeit durchführen, wobei sie auch die notwendigen fach
lichen, technischen und materiellen Mittel in Verbindung mit der politischen
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